
In der Erteilung von Aufträgen erblicken wir das Einverständnis des Bestellers mit unseren nachfolgenden 

Verkaufs- und Lieferungsbedingungen 

1. Alle Aufträge haben erst Gültigkeit, wenn sie von uns bestätigt sind oder soweit Rechnung von uns erteilt ist. 

Alle Lieferungen erfolgen auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. 

Es gelten grundsätzlich die Preise unserer am Liefer- bzw. Versandtag gültigen Preisliste, es sei denn, daß 

wir schriftlich etwas anderes bestätigt haben. 

2. Versand: bei Sendungen unter 1000,- € netto nach Abzug aller Konditionen und Rückvergütungen geht die 

Fracht zu Lasten des Käufers. Bei Sendungen ab 1000,- € netto nach Abzug aller Konditionen und 

Rückvergütungen liefern wir frei Haus. 

3. Beanstandungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie innerhalb von acht Tagen nach Empfang der 

Ware schriftlich erfolgen. 

4. Wir behalten uns das Eigentum an sämtlichen von uns gelieferten Waren vor, bis der Käufer alle Forderungen 

aus der Geschäftsverbindung, insbesondere auch aus einem Kontokorrentsaldo bezahlt hat. Der Käufer darf 

die Vorbehaltsware nur im Rahmen seines ordnungsgemäß üblichen Geschäftsverkehrs veräußern. Wird die 

Vorbehaltsware ganz oder teilweise veräußert, so gehen alle dadurch gegen Dritte entstehenden Forderungen 

zur Sicherheit auf uns über, ohne das es mit uns oder dem Dritten besonders vereinbart wird. Anderweitige 

Verfügungen über Vorbehaltsware, die über den ordentlichen Geschäftsverkehr hinausgehen, wie 

Verpfändung, Sicherheitsübereignung, Verkauf jeder Art der gelieferten Ware, der nicht unter ordentlichen 

Geschäftsverkehr fällt, Verkauf nach erfolgter Zahlungseinstellung usw. sind nicht gestattet. Pfändung der 

vorbehaltenen Ware ist uns unverzüglich unter Beifügung des Pfändungsprotokolls anzuzeigen. 

Bei ernsthaften Zweifeln an der Zahlungsfähigkeit oder bei Zahlungsverzug des Käufers sowie bei Antrag auf 

Eröffnung des Konkurs- oder Vergleichsverfahrens, sind wir berechtigt, die Ware jederzeit in dem Umfang 

zurückzuverlangen, als es zur Deckung aller unserer Forderungen erforderlich erscheint. Wir dürfen zu 

diesem Zweck die Räume betreten, in denen die Ware gelagert ist, und die Ware wieder in Besitz nehmen. 

Die Kosten der Rücknahme erhöhen unsere Forderungen gegen den Käufer. 

5. Auf die EAN-Codierung verwenden wir große Sorgfalt. Sollte sich trotzdem durch unser Verschulden eine 

Unstimmigkeit ergeben, kann nur die Forderung auf Warenaustausch anerkannt werden. Weitere Haftungen 

für Schadensersatz oder Schadensfolgeansprüche sind ausgeschlossen. 

6. Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung, ebenso auch Gerichtsstand für sämtliche Verpflichtungen aus den 

Geschäftsbeziehungen, ist für beide Teile Bielefeld. Das gilt auch für Ansprüche aus Wechseln, Prolongations-

wechseln und Schecks, die aufgrund der Geschäftsbeziehungen eingegangen sind. 

7. Einschränkungen oder Unterbrechungen der Produktion – gleichgültig aus welchen Gründen – berechtigen 

uns, die vorliegenden Aufträge zu streichen oder – ganz oder teilweise – zur späteren Erledigung 

vorzumerken. Dasselbe gilt für den Fall von Versandschwierigkeiten. 

8. Vereinbarungen, die von dem Inhalt dieser Verkaufs- und Lieferungsbedingungen abweichen, sind nur gültig, 

wenn sie von uns schriftlich anerkannt werden. Alle Nebenabreden, Änderungen oder Ergänzungen dieser 

Bedingungen bedürfen zu ihrer rechtlichen Wirksamkeit der Schriftform, dies gilt auch für die Aufhebung 

dieses Schriftformerfordernisses. 

9. Zahlung innerhalb von 30 Tagen ohne jeden Abzug. Bei Zahlungsverzug sind wir berechtigt, Zinsen in 

banküblicher Höhe zu berechnen, ohne daß es einer Inverzugsetzung bedarf. 

Arnold Holste Wwe. GmbH & Co. KG, 33611 Bielefeld 

Stärkefabrik, Wäschepflege- und Reinigungsmittel 

ME-Schlüssel Erläuterungen: MW-Schlüssel Erläuterungen: 

1 = Stück 5 = Umkarton 1 = ges. voller MwSt.-Satz 

2 = Eimer 6 = Kanister 2 = MwSt.-frei Ausland 

3 = kg 7 = Sack 3 = ges. halber MwSt.-Satz 

4 = Karton 8 = Container 

  9 = Ltr 
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